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TIERE, PFLANZEN UND BIOLOGISCHE VIELFALT

KARTE 2
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Bestand und Auswirkungen

Kartengrundlage:
DTK 10    GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2017/010809
(www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de)

© 100 50 0 300100 200 500 m400

Landschaftsschutzgebiet (LSG) nach § 26 BNatSchG

Verbindliche Festsetzungen
SCHUTZGEBIETE
Nationales Schutzgebiet

SCHUTZOBJEKTE

gesetzlich geschütztes Biotop gemäß § 30 BNatSchG i. V. m. § 22 NatSchG LSA

gesetzlich geschützte Baumreihe oder Allee gemäß § 29 Abs. 3 BNatSchG i. V. m. 

LSG

Biotoptypen- Erläuterung
Code
Sachsen-Anhalt

Bestand
PFLANZEN
Biotoptypen

Gehölze

Grünland

GMA

Ruderalfluren

Siedlungsbiotope/ Bebauung

Befestigte Fläche/ Verkehrswege

URA

BW.

PYE sonstiger Friedhof

GSB Scherrasen

HRB

HEC

HGA Feldgehölz aus überwiegend heimischen Arten

VSB

VWC Weg, versiegelt

Baumgruppe/ -bestand aus überwiegend heimischen Arten

mesophiles Grünland

Straße, versiegelt

Ruderalflur, gebildet von ausdauernden Arten

Baumreihe aus überwiegend heimischen Gehölzen

VWA Weg, unbefestigt

FGK Graben mit artenarmer Vegetation (unter als auch über Wasser)

Gewässer

Ackerbaulich-, erwerbsgärtnerisch- und weinbaulich genutzte Flächen

AI. intensiv genutzter Acker

VWB Weg, befestigt

HEX sonstiger Einzelbaum

XGV Mischbestand Nadelholz-Laubholz, nur heimische Baumarten

Wälder/ Forste

XYK

AKB Obst- und Gemüsegarten

1) Altersstufung Wald
a - Altholz (älter als 80 Jahre ) oder ungleichaltriger, stark vertikal gegliederter Bestand
b - 26 bis 80 Jahre alt
c - 4 bis 25 Jahre alt
d - Aufforstung (unter 4 Jahre alt)

2) Altersstufung Gehölzbestände
a - Altbestand (ab dem 20. Jahr)
b - 9 bis 20 Jahre alt
c - 4 bis 8 Jahre alt
d - Anpflanzung (unter 4 Jahre alt)

3) Altersstufung Gebüsch, Hecke, Strauch
a - über 8 Jahre alt
b - 6 bis 8 Jahre alt
c - 3 bis 5 Jahre alt
d - Anpflanzung (unter 3 Jahre alt)

FAUNISTISCHE FUNKTIONSBEZIEHUNGEN

STANDORT PLANUNGSRELEVANTER / GESCHÜTZTER
TIER- UND PFLANZENARTEN

SONSTIGE PLANZEICHEN
Grenze des UntersuchungsgebietesHRA Obstbaumreihe

HHB

HYA

PS.

Strauch-Baumhecke aus überwiegend heimischen Arten

Gebüsch frischer Standorte, überwiegend heimische Arten

Reinbestand Nadelholz, Kiefer

Wohnbebauung

Sportanlage

GIA Intensivgrünland

BR. Ruine

XQV Mischbestand Laubholz, nur heimische Baumarten, Altholz

BG. Gewerbe

AKD Grabeland

HYB Gebüsch stickstoffreicher, ruderaler Standorte, überwiegend

HAA

HAC

Obstallee

Allee aus überwiegend heimischen Arten

heimische Arten 

SEC anthropogene nährstoffreiche Standgewässer

SEY sonstige anthropogene nährstoffreiche Gewässer

Dr. Zuppke (2018)

Fledermäuse

 BartfledermausBaFl

Nachweise/ Quelle:

LAU (Landesamt für Umweltschutz) (2019)

NSI (Naturschutzfachliches Institut) (2019a-e)

Ingenieurbüro Bennecke (2019a/b)

Fl Feldlerche

Hdl Heidelerche

O Ortolan

Se Schleiereule
Wz Waldkauz

Ks Kleinspecht

Ki Kiebitz

Ga Grauammer

Wi Wiedehopf

Ws Weißstorch

Tr Teichhuhn

Mb

Gü Grünspecht

Nt

Mäusebussard

Neuntöter

Ssp Schwarzspecht

Wh Wendehals

Vögel
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Fisch- und Rundmäuler

Neunstachliger Stichling
Gründling

Aal
Dreistachliger Stichling

Schmerle

Aa
DrSt
Gr
NnSt
Sm

Reptilien

ZauneidechseZeid

Amphibien

KammmolchKMo
KnoblauchkröteKnKr

ErdkröteEKr
GrasfroschGFr

TFr
TMo

Teichfrosch
Teichmolch

Ww Wiesenweihe





Amphibienwanderung/ Fledermausflugbahn/ Wildwechsel

Büro für Landschaftsökologie und Landschaftsplanung Fischer (2019)

Schmetterlinge

b Schmetterlinge

Heuschrecken

Heuschrecken
Braunes LangohrBrLo
BreitflügelfledermausBrFl
FransenfledermausFrFl
Graues LangohrGrLo
Großer AbendseglerGrAS
Große BartfledermausGrBa
Großes MausohrGrMo
Kleine BartfledermausKlBa
LangohrLOh

MückenfledermausMüFl
RauhautfledermausRhFl
ZwergfledermausZwFl

MopsfledermausMoFl

Säugetiere

FischotterFo

WolfWo

DachsDa

Rehwild

Rotwild

Dammwild

Schwarzwild

KreuzkröteKrKr

G
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Polizeireviers Altmarkkreis Salzwedel (2016-2019)

Quartierstandort

Verkehrsweg mit vorhandener Barrierewirkung auf bodengebundene Tiere

VORBELASTUNGEN

Freileitung

Altmarkkreis Salzwedel (2019)

Rm Rotmilan

Biotopverbund

Großsäugerlebensräume mit einer Größe > 50 km² 

potenzielle Fledermausflugbahn

hohe FlugaktivitätenZwFl
mittlere FlugaktivitätenZwFl

WIRKUNGEN UND WIRKZONEN

AUSWIRKUNGEN

dauerhafter Flächenverlust/ Überbauung von Biotopen mit besonderer

KONFLIKTBEREICH

TP1 Konfliktnummer Biotope und Pflanzen

Wertigkeit

(Nummerierung fortlaufend, Erläuterung siehe Textteil UL 19.0)

geplante Trassenführung (Variantenbezeichnung vergleiche Textteil UL 19.0) 

Baufeldgrenze

Beeinträchtigung von Arten/ Artengruppen

Ökologisches Verbundsystem Land Sachsen-Anhalt

Kernfläche 

Entwicklungsfläche

Rückbau/ Entsiegelung

Brücke im Zuge der B 71
über einen Wirtschaftsweg

LW   =   20,00 m
LH    =   4,70 m
NBr. =   4,50 m

im Zuge der B 71
über den Molkereigraben

LW   = 10,00 m
LH    =   3,00 m
NBr. =   12,10 m

Brücke im Zuge der B 71
über einen Radweg

LW   =   5,00 m
LH    =   2,50 m
NBr. = 12,10 m

im Zuge der B 71
über den Estedter Graben

LW   = 10,00 m
LH    =   3,00 m
NBr. =   12,10 m

Ökologische Querungshilfe

Ökologische Querungshilfe

LW   = 35,00 m
LH    =   4,70 m
NBr.  =   5,00 m

über die B 71 und einen
Ökologische Querungshilfe

Wirtschaftsweg

Fax: (0345) 2907788

Tel.: (0345) 2907787

06108 Halle (Saale)

LANDSCHAFTS- UND FREIRAUMPLANUNG
BÜRO KARSTEN OBST

Leipziger Straße 90-92

Lagerflächen

Wirkzone (Isophone 58 dB(A)     )Tag

geringe FlugaktivitätenZwFl

§ 21 NatSchG LSA

Unzerschnittene Funktionsräume (BfN)


